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Die ſchickſalsſchwere Zahl
Halle 7 December

Die verhängnißvollen neunzehn Jahre Die dritte franzöſiſche
Republik ſchien ſie glücklich überſtanden zu haben als das Abenteuer
Boulangers ohne ſchwere Erſchütterung vorübergegangen war
Der erſte Napoleon hatte neunzehn Jahre gehauſt die Reſtauration
war mit ſechzehn Jahren fertig Ludwig Philipp mit achtzehn der

dritte Napoleon mit zwanzig der Durchſchnitt der Lebensdauer
einer Regierungs und Verfaſſungsform berechuet ſich demnach auf
ungefähr nennzehn Jahre Die dritte Republik in Frankreich die
im September 1870 entſtanden war hatte es anf zweinndzwanzig
Jahre gebracht Jhre Verfaſſung jedoch datirt uicht vom Jahre
1870 ſondern erſt eigentlich vom Jahre 1874 die franzöſiſche Re
publik ſteht alſo eigentlich erſt in ihrem neunzehnten Jahre Die
verhängnißvollen neunzehn Jahre Sollen Diejenigen abermals
Recht behalten welche auf Grund des Verlaufes der Ereiguiſſe
ſeit einem Jahrhundert herausgerechnet baben wollen daß Frank
reich durchſchnittlich alle neunzehn Jahre eine formidable Um
wälzung durchmachen müſſe

Die Dinge in Frankreich haben ſich in der That furchtbar ernſt
geſtaltet und ſcheinen einer Kataſtrophe von noch unbeſtimmbarer
Natur entgegen zu treiben Das Bürgerkönigthum Ludwig
Philipps brach in der Februar Revolntion von 1848 zuſammen
und dieſem welterſchütternden Ereigniſſe war einer der ſkandlöſeſten
Korruptionsprozeſſe vorangegangen in welchemzwei ehemalige Miniſter
des Königs der General Cubiséres und der Präſident des Oberſten
Gerichtsdofes Teſte als Schuldige entlarvt wurden Dem Sturze
des Kaiſers Napoleon III ging die unſelige Expedition nach
Mexiko voran ein Unternehmen in welchem die ſchmutzigen Geld
affairen die Haupttriebfeder bildeten und in die Perſönlichkeiten
verwickelt waren welche dem Kaiſer Napoleon ſehr nahe ſtanden
Und jetzt jetzt iſt es wieder ein überaus ruchloſer und gigantiſcher
Gründungsraubzug und eine rieſige Korruptions Affaire welche
tief in das Parlament hineinreicht und in welche zahlreiche notable
Perſonen verwickelt erſcheinen welche mit dem Umſturze der be
ſtehenden Verhältniſſe droht Der Panamaſchwindel

Wir dürfen ohne Weiteres behanpten wenn dem Präſidenten
der Republik Herrn Carnot es nicht gelungen wäre ein Mini
ſterium zu finden hätte ſich Carnot zur Abdankung ge
zwungen ſehen müſſen Die Abdankung Carnot s wäre freilich
an ſich kein welterſchütterndes Ereigniß Man braucht nur darau
zurückzudenken daß vor circa fünf Jahren der damalige Präſident
Herr Grévy aus demſelben Grunde hat zurücktreten müſſen
weil er kein Miniſterium hat bilden können und daß ſeine Erſetzung
durch Herrn Carnot äußerlich wenigſtens ohne jede Störung
vollzogen werden konnte um die Bedeutung des Präſidenten
wechſels nicht als gar ſo bedenklich zu finden Allein jetzt liegen
die Dinge viel verwickelter als damals Der neue Präſident der
Republik hat damals ſofort auch ein neues Miniſterium zur Ver
fügung gehabt und damit war die Kriſis abgeſchloſſen Auch jetzt
würde ſchließlich nach einem Rücktritte Carnot s ein neuer Präſi
dent gewählt werden können allein ob dieſer eine neue Regierung
finden würde die ohne Störung die Führung der Geſchäfte über

mee
Der Chevalier von Schomberg

Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung
und Bearbeitung von Friedrich Meiſter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Zurückblickend gewahrte er noch Microbes thränenfeuchtes

Antlitz und an deſſen winkend erhobener Hand deu funkeln
den Rubin der in dem Lichte der Gaslaternen blutrothe
Strahlen ſchoß

Er ſollte das rothe Feuer dieſes Steines dereinſt wieder
ſehen in dem Augenblicke der höchſten Noth und dann ſollte
dasſelbe ihm Rettung und Erlöſung verkünden

Der Brief den der Chevalier von Schomberg an den
General Lapuſchkin abgeſandt hatte vermochte dieſen in
Petersburg nicht mehr zu erreichen da derſelbe ſeinen Aufent
halt in der Reſidenz abgekürzt und ſich früher als es an
fänglich ſeine Abſicht geweſen auf ſeine Güter nach Tula
begeben hatte Der zeitiger als ſonſt eingetretene ruſſiſche
Frühling hatte den alten Herrn zu dieſem Schritte verleitet
der ihm jedoch verhängnißvoll werden ſollte Denn kaum
nach ſeiner Ankunft auf ſeinem Landſitze kam der Nachtrab
des Winters in Geſtalt eines lange andauernden Schnee
ſturmes über die Ebenen dahergefegt Der Graf der mehrere
Jahre in Frankreich gelebt hatte war an einen ſo ſchnellen
und rauhen Temperaturwechſel nicht mehr gewöhnt und er
lag ſehr bald einer durch denſelben herbeigeführten Krankheit

Schombergs Brief kam daher in ein Trauerhaus Die
Comteſſe Ora die Gouvernante derſelben Fräulein v Brian
und die geſammte Dienerſchaft gingen in Schwarz eiuher und
an der Stelle des Verſtorbenen hatte Oras Oukel der Fürſt
Sergius Platoff der zugleich des Kindes Vormund war das
Regiment auf den gräflichen Beſitzthümern übernommen

Fürſt Platoff einer jener ruſſiſchen Lebemänner von
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hatte ſich bisher nur ſehr wenig um das ſeiner Fürſorge

uehmen könnte das iſt eine wirklich unlösbare Frage
Uebrigen muß man abwarten ob ſich das neue Miniſterium über

haupt als lebeunsfähig erweiſen wird tHeute giebt es in Frankreich thatſächlich nur eine einzige Ge
walt die Unterſuchungskommiſſion welche die Kammer
eingeſetzt hat um Diejenigen herauszufiuden welche in die Panama
Angelegenheit verwickelt ſind ſei es als Schuldige und Mit
ſchuldige die das Geſetz ſtrafen kann ſei es als Korrumpirte
die der Richter allerdings nach dem Wortlaute des Geſetzes frei
ſprechen müßte die aber von dem Gerichtshofe der öffentlichen
Meinung ſchuldig geſprochen werden würden Zwiſchen der richter
lichen Gewalt und der geſetzgebenden Gewalt iſt aus dieſem An
laſſe ein ſchwerer und faſt unüberwindbarer Kouflikt entſtanden
Die Miniſter die Staatsanwälte und die Advokaten proteſtiren
gegen die Eingriffe in die richterliche Gewalt welche nach ihrer
Meinung die parlamentariſche Unterſuchungskommiſſion dadurch be
gangen hat daß die letztere ſich in einen ſchwebenden Kriminal
fall eingemiſcht und dabei die Normen der beſtehenden Geſetze ver
letzt hat Dieſem Proteſte liegt die Drohung zu Grunde daß
wenn die parlamentariſche Unterſuchnugskommiſſion auf dem be
tretenen Wege weiter fortſchreiten ſolle die Richter die Staats
anwälte und die Advokaten ihre Thätigkeit einſtellen würden
Damit wäre aber ein nunerträglicher und folglich unhaltbarer Zu
ſtaud geſchaffen Man denke nur wenn in einem civiliſirten Lande
die Ausnbung der Rechtspflege auch uur acht Tage ſtocken würde
Das hieße ſo viel als ob dieſes Land ein geſetz und rechtloſes
Land geworden wäre in welchem nur noch die Gewalt Schutz zu
gewähren vermöchte und der Stärkere nach ſeinem Belieben ſchalten
und walten könnte

Die rich terliche Gewalt alſo erklärt daß ſie neben der
parlamentariſchen Unterſuchungs Kommiſſion nicht weiter zu
funktioniren im Stande wäre Aber auf der anderen Seite iſt
auch die vollziehende Gewalt das heißt die Regierung das
Miniſterium nicht im Stande neben der parlamentariſchen Unter
ſuchungs Kommiſſion zu funktioniren

Faſt in allen Ländern Europas giebt es gegenwärtig ernſte
Kriſen aber die gefährlichſte unter allen iſt die frauzöſiſche Und
dieſe iſt außerdem eine Kriſe welche nicht blos auf die inneren
Verhältniſſe des Landes entſcheidenden Einfluß übt ſondern auch
für die auswärtige Politik für den Frieden Europas von
folgenſchwerer Bedeutung werden könnte Darauf iſt ebenfalls zu
achten und deshalb wird überall in Europa wo politiſches Ver
ſtändniß vorhanden iſt der Verlauf der Ereigniſſe in Frankreichmit ängſtlicher Spannung beobachtet Die neunzehn Fahre für

die ahrfche Republik ſind um welcher Zukunft geht Frankreich
entgegen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 December Hofuachrichten Heute Vor
mittag arbeitete der Kaiſer zunächſt allein und von 9 Uhr ab
mit dem Chef des Militärkabinets Später hatte der Geheime
Regierungsrath Wermuth vor ſeiner Abreiſe zur Weltausſtellung
in Chicago die Ehre des Empfanges Gegen 12 Uhr fuhr der
Kaiſer vom Neuen Palais nach Potsdam um der Vereidigung
der Rekruten der Potsdamer Garniſon beizuwohnen Nach dieſem

anheimgegebene Kind und um die Erzieherin desſelben ge
kümmert Er durchlas den Brief Schombergs ſehr ſorg
fältig und zu wiederholten Malen und nachdem er eine
Weile über denſelben nachgedacht hatte ſteckte er ihn in die
Taſche und ſuchte das Fräulein von Brian auf Er fand
dieſelbe auf dem Grasplatze vor dem weitläufigen Landhauſe
wo ſie ſich mit ihrer Schutzbefohlenen im warmen Sonnen
ſchein erging Denn der Winter war nachdem er noch den
alten General als letztes Opfer mitgenommen nunmehr ge
wichen und hatte dem Frühling endgiltig das Feld geräumt

Sergius Platoff ließ ſich mit der jungen Dame deren
große Schönheit er jetzt Se erſten Mal gewahr wurde in
ein kurzes gleichgiltiges Geſpräch ein

Da fällt mir ein ſagte er nach Beendigung desſelben
daß ich ſoeben einen Brief aus Frankreich erhalten habe

deſſen Juhalt ſich mit Jhnen beſchäftigt
Von wem iſt dieſer Brief fragte Margarethe von Brian

mit leiſer Stimme und ohne die Augen aufzuſchlagen
Von Jhrem alten Freunde dem Chevalier v Schomberg
Ach rief Ora fröhlich in die Hände klatſchend Von

dem lieben Chevalier Den kenne ich ja auch Das iſt
nämlich der Herr dem ich damals vor zwei Monaten im
Boulogner Gehölz das Bärenneſt gezeigt habe Das war
im April kurz zuvor ehe Sie zu uns kamen liebes Fräulein

Sie wiſſen ſchon Herr von Schomberg hatte Sie ja zu uns
geſchickt noch im letzten Augenblick ehe wir von Paris ab
reiſten

Ora war durch des Vaters Tod auf das Tiefſte be
kümmert worden aber ihr Schmerz war eben nur der eines
Kindes und deswegen auch durch plötzliche freudige Erre
ungen leicht zu betäuben

Margarethe von Brian hatte keine Antwort auf Oras
Bemerkungen Sie hielt jetzt ihre brennenden Augen feſtdenen es ſo viele giebt dabei ein Verſchwender und Spieler auf den Fürſten gerichtet der ihr in jovialſter Weiſe zunickte

Es thut einem wohl lachte er wenn man ſich nicht
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insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

feierlichen Akt nahm der Monarch noch einige militäriſche Mel
dungen entgegen entſprach einer Einladung des Offizier Korps
des 1 Garde Regiments zu Fuß nach dem Kaſino deſſelben und
kehrte nach Aufhebung der Tafel wieder uach dem Neuen Palais
zurück Gegen Abend kamen der Kaiſer und die Kaiſerin nach
Berlin um der Feſtvorſtellung im Opernhauſe beizuwohnen
Prinz Heinrich von Preußen wird morgen zum Beſuch am
hieſigen Hofe erwartet

Das Braunſchweiger Tageblatt ſagt gegen
über der Nachricht von einer Erkrankung und der Abſicht des
Regenten von der Regentſchaft zurückzutreten in Braunſchweig
ſei weder von körperlichen Leiden noch von Rücktritts Abſichten
das Geringſte bekannt

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Plenarſitzung
die Steuervorlagen angenommen Die Branntwein
ſteuer wird für kontingentirten und nicht kontingentirten Spiritus
je auf 55 Mark und 75 Mark feſtgeſetzt alſo beiderſeits um
5 Mark erhöht

Ueber Bismarck s Stellung zur Militärfrage
ſchreiben die Hamburger Nachrichten Bismarck habe 1890 die
Verdy ſche Vorlage niemals vertreten ſondern nur dem das Ver
trauen des Kaiſers beſitzenden Kriegsminiſter nicht opponiren wollen
da er gehofft habe Bundesrath und Reichstag würden die Vorlage
auf die für nothwendig gehaltene Vermehrung der beſpaunten Ge
ſchütze des Offizierkorps und der Unterofſiziere reduztren Die
heutige Vorlage habe er nie gebilligt Heute ſei die Qualität des
Heeres wichtiger als die Kopfzahl eine Steigerung der Aushebung
vor Sicherung der Vervollſtändigung des Ausbildungsperſonals
berge eine große Gefahr und werde von ſchwerem Nachtheil ſein
falls ein Zuſammenſtoß früher als man erwarte eintreten werde
Die Vorlage ſei auch politiſch unrichtig angelegt da eine Schädigung
für die wirthſchaftlichen Verhältniſſe Deutſchlands zu befürchten
ſei und zwar nicht nur anf finanziellem Gebiete Hierüber ſoll
ein zweiter Artikel ſich auslaſſen

Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat an ſämmtliche
Provinzial Schulkollegien einen Erlaß gerichtet in dem
es heißt Es iſt der Wille der Unterrichtsverwaltung daß einer
gerade auf dem Gebiete des Geſchichtsunterrichts zum
Aergerniß gewordenen Gewohnheit der Wiederholungen für
die Zwecke der Reife Prüfung ein Ende geſetzt und der Er
weis des inneren Verſtändniſſes und der geiſtigen Aneignung
gegenüber einem rein gedächtnißmäßigen Wiſſen änßerer Daten
gebührend betont werde Aus Anlaß eines Falles nun in dem
an einem Gymnaſium die entſprechenden Vorſchriften gröblich ver
letzt worden ſind ſagt der Erlaß weiter Für die Folge iſt jede
eigenmächtige Aenderung der für die NReifeprüfung geſtellten
Forderungen und des dafür vorgeſchriebenen Verfahrens mit
ernſter disziplinarer Ahndung zu bedrohen

Die Steuerkommiſſion des Abgeordneten
hauſes erledigte das Vermögensſteuergeſetz bis 8 16
unter Annahme einiger Abänderungsanträge Miniſter Miquel
wohute der Sitzung nicht bei da er das Zimmer noch nicht ver
laſſen darf

Der Geſetzentwurf über die Gehalts Auf
beſſerung der Volksſchullehrer iſt heute nach einer Mel
dung Berliner Blätter dem Abgeordnetenhauſe zugegangen

Die Etatsſtärke der deutſchen Marine ſoll nach
dem Militäretat für 1893/94 auf 19492 Köpfe feſtgeſtellt werden

vergeſſen ſieht nicht wahr Madame Louiſe o ich bitte
um Verzeihung Fräulein Margarethe wollte ich ſagen
nicht wahr das thut einem wohl Und Herr v Schomberg
hat Sie nicht vergeſſen das kann ich Jhnen verſichern

Jch darf wohl annehmen entgegnete die Gouvernante
langſam daß meine Dienſte nunmehr nachdem der Herr
Graf geſtorben iſt hier nicht länger erforderlich ſind

O im Gegentheil es iſt mein ganz ausdrücklicher
Wunſch daß Sie bleiben entgegnete der Fürſt lachend
Jetzt nachdem ich von dem Chevalier v Schomberg eine

ſo treffliche Auskunft über Sie erhalten habe wünſche ich
erſt recht daß Sie meiner Nichte Jhren Unterricht angedeihen
laſſen Kommen Sie morgen früh zu mir in mein Privat
ziiumer dort wollen wir weiter über die Sache reden

Sergius Platoff hatte ſich in der letzten Zeit ſchon ganz
daran gewöhnt das Erbe der Comteſſe Ora Lapuſchkin als
ſein Eigenthum zu betrachten mit dem er nach Belieben
ſchalten und walten könne Der Jnhalt des Briefes aus
Paris aber ließ in ſeinem Gehirn plötzlich eine Jdee empor
ſchießen die ihm den Weg zeigte auf dem er ſich die reiche
Hiuterlaſſenſchaft auch dauernd und für alle Zeit ſichern zu
können meinte Wohl dauerte es noch eine Weile ehe er
den Plan in allen Einzelheiten durchdacht hatte der Grund
gedanke desſelben aber ſchlug Wurzel in ihm als er an
jenem Frühlingstage die Gouvernante ſeines Mündels be
trachtete und ſich ſagte daß dieſelbe eine Nihiliſtin ſei

Platoffs Eröffnung daß er über ſie Nachrichten aus
Fraukreich habe hatte das Fräulein v Brian zuerſt beinahe
betäubt ſie faßte ſich aber ſehr bald wieder als ſie bemerkte
daß die Sache gar keine ſonderlich gefährliche Wendung zu
nehmen ſchien Oras Bemerkung daß ſie es geweſen ſei die
dem Chevalier von Schomberg in dem Gehölz von Boulogne
das Bärenneſt gezeigt hatte war ihr nicht entgangen Sie
brachte das Geſpräch hierauf zurück und erfuhr nun von dem
Kinde auf welche Weiſe der Verſtec des Koiſerlichen Prinzen

Zinksgartenſtraße Nr 42 Erdgeſchoß
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darunter 832 Offiziere 107 Aerzte 72 Zahlmeiſter und 12 Büchſen
macher ferner an Mannſchaften 773 Deckoffiziere 3244 Unter
oſfiziere 13852 Gemeine und 600 Schiffs ungen

leber den Ausgang der Stichwahl in Arns
walde Friedeberg liegen zwar die endgiltigen Ziffern woch
nicht vor aber es iſt kein Zweifel der Autiſemit Ah lwardt iſt
mit überwältigender Mehrheit bis jetzt gezählt 10300 gegen 3700
Sieger geblieben der Mann deſſen Perſönlichkeit den Einen als
verworfen den Aundern zum Mindeſten nicht unverdächtig erſcheint
wird künftig unter den Vertretern des deutſchen Volkes Platz im
Reichstag nehmen Seine Wahl meint die T lediglich als
die Frucht einer maßlos verhetzenden Agitation der Antiſemiten
zu erklären zeugt von Verblendung es iſt die Vogelſtraußpolitik
welche die Wahrheit nicht ſehen will Niemals hätte die Kan
didatur eines zweifelhaften Mannee überhanpt und niemals eine
antiſemitiſche Wahlagitation in der ruhigen und nüchternen Be
völkerung eines ländlichen Kreiſes Erfolg haben können wenn
nicht der Boden dafür ſehr empfänglich und völlig vorbereitet ge
weſen wäre Wirthſchaftliche Uebelſtände ſind die Urſachen der
Wahl und gerade daß der Erwählte ein Ahlwardt iſt beweiſt
wie tief jene Uebelſtände empfunden werden Nicht nur die
freifinnigen ſondern auch dir nationalliberalen Blätter und die
freikonſervative Poſt verurtheilen die Betheiligung der
Beamten im Wahlkreis Arnswalde Friedeberg an den Wahl
anfrufen Ahlwardts Die Freiſinnigen erwarten ein Einſchreiten
des Miniſters des Jnnern Ein ſolcher Appell wird dagegen vom
B Börſ Cour für verfehlt gehalten denn ein Antiſemit fei wie

der andere und die Regierung übe ſelbſt den Antiſemitismus zwar
nicht in Worten aber in Werken indem ſie in der Armee und
Verwaltung das Jndenthum nicht zulaſſe

Das Organ des Reichs Poſtamts die Deutſche
Verkehrszeitung ſchreibt Die durch zahlreiche Zeitungen ver
breitete Mittheilung daß die Poſtbehörde wegen Zudranges
zum Poſitfach von den eintretenden Poſtgehilfen die Ver
pflichtung fordere im erſten Dienſtjahre auf jegliche Vergütung zu
verzichten und daß die Abſicht beſtehe die Anforderungen für die
Annahme als Poſtgehilfe zu erhöhen iſt unſeres Wiſſens ebenſo
unzutreffend wie die Nachricht daß die letzten Aſſiſtenten Prüfungen
durchweg wenig befriedigend ausgefallen ſeien

Werner von Siemens der bewährte Phyſiker und
Jngenieur deſſen bedenkliche Erkrankung wir geſtern meldeten iſt
geſtorben Er war am 13 December 1816 zu Lenthe in
Hannover geboren Die großen Werke in Berlin und Charlotten
burg begründete er mit dem Mechauiker Halske im Jahre 1847
Erſt in voriger Woche hat der Verſtorbene ſeine Lebens
erinnernngen herausgegeben

Leipzig 6 December Das Reviſionsgeſuch des Redakteursder gkcllemehichen Neuen Deutſchen Zeitung in Leipzig des

Dr Erwin Bauer der wegen Beleidigung Caprivi s und
Miquel s vom Landgericht Berlin am 8 September zu einem
Monat Gefängniß verurtheilt worden war iſt vom Reichsge
richt verworfen worden

Braunſchweig 68 December Die Bierbrauereien
Branunſchweigs und Hannovers vorausſichtlich auch die Magde
burger und Halberſtädter wollen bei Annahme der Bierſteuer den
Bierpreis um 1 bis 2 Mark das Hektoliter erhöhen

Darmſtadt 6 December Nach einer Meldung des Neuen
Heſſiſchen Volksblattes wird der Kaiſer hierſelbſt zu mehrtägigem
Beſuche zur Abhaltung von Hofjaden Mitte December eintreffen

Mannheim 6 December Jn die ſoeben abgeſchloſſene
Arbeitsloſenſtatiſtik zeichueten ſich 1700 Arbeitsloſe ein
Jedoch wird die Geſammtzahl der hieſigen Ardeitsloſen auf 25600
Perſonen geſchätzt

Stuttgart 6 December Kriegsminiſter General Schott
v Schottenſtein iſt geſtern Abend auf Befehl des Königs nach
Berlin zur Theilnahme am Reichstage abgereiſt Er hatte
vor der Abreiſe eine lange Kouferenz mit dem König

OeſterreichUngarn
Wien 6 December Gegenüber der Meldung in einem

franzöſiſchen Blatte daß eine Heirath zwiſchen dem Jnfanten
Jaime dem Sohne des Don Carlos mit der Junfantin
Mercedes geplant ſei um eine Aueſöhnung des ſpaniſchen
Königshanſes mit den Carliſten herbeiznführen wofür angeblich
öſterreichiſche Einflüſſe ſich geltend machen wird der

Neuen Fr Preſſe aus Graz verſichert daß Don Carlos
und ſein Bruder Alphons auf dem früher erlaſſenen Manifeſte
ſtehen worin gegen die Proklamirung Alphous XIII proteſtirt
und erklärt wird daß Don Carlos und ſeine Erben niemals ihren
Rechten entſagen werden Von einem derartigen Heirathsprojckte
könne daher in abſehbarer Zeit keine Rede ſein

Die vereinigte Linke richtete heute eine Anfrage an den
Miniſterpräſidenten wegen der hetzeriſchen Reden der
Antiſemiten in öffentlichen Verſammluugen Bei der jüngſten
Verſammlung des Abgeordneten Schneider brach die aufgebetzte

loſen Kindes mit geheimem Zähnekuirſchen in dieſem Angen
blicke nahm ein Dämon von ihrer Seele Beſitz der Dämon
des Rachedurſtes Da war ein Geſchöpf welches die Urſache
geweſen daß ſie alles eingebüßt was ihr theuer Es iſt wahr
Dies Kind hat uicht gewußt was es that es iſt wahr dieſe
Louiſe Tournay oder Lieber oder de Brian hat ein furcht
bares Verbrechen zu begehen verſucht und die beiden Männer
um welche ſie trauert ſind Mitſchuldige Gleichviel hier
iſt ein Gegenſtand auf den die Unſumme von Haß und Ver
zweiflung ſich mit einem Schein von Berechtigung eutladen
darf Das Blut ſchoß ihr in den Kopf und blendete ihr
die Augen

Jch werde dies Mädchen vernichten
Sie warf Ora einen langen ſtarren Blick zu und ging

ſchweigend in das Haus und auf ihr Zimmer Hier ſetzte
ſie ſich nieder und brütete

Auf jeden Fall mußte ſie ſich zu halten ſuchen Sie
liebte ihren Gatten heiß und leidenſchaftlich ſie liebte ihn
wie die Tigerin den Tiger liebt und wie eine Tigerin wollte
ſie ſich nun auch an denen rächen die ihn ihr geraubt hatten
und den Bruder dazu Mit zuſammengebiſſenen Zähnen
blickte ſie zu einer an der Wand hängenden Reitgerte empor
Sie ſtand auf langte dieſelbe herab und that damit einige
pfeifende Hiebe durch die Luft Jhr Auge lenchtete in wildem
Trinmph Wenn nicht alles ſie täuſchte dann war Ora von
jetzt an in ihrer Gewalt dieſe aber ſollte das Kind kennen
lernen wenn es zum erſten Male dieſe Gerte zu fühlen be
käme Sie wird ſich die Erlaubniß zu dieſer Behandlung
Oras ſchaffen ſie gelobt es und ſie ſoll dieſelbe bei der
geringſten Widerſetzlichkeit erfahren Das würde der Aufang

Menge in die Rufe aus Hängt die en ſchlagt ſie todt in e
Waſſer mit ihnen r Liechteuſtein forderte in einer von
2000 Menſchen beſuchten Verſammlung auf den Juden die Kund
ſchaft zu entziehen und unr bei Chriſten zu kaufen Die anweſeu
den Regierungsvertreter ſchritten nicht ein Es gewinnt hiernach
den Anſchrin daß den antiſemitiſchen Verhetzungen durch behörd
liche Organe ſogar Vorſchub geleiſtet werde ie Jnterpellanten
fragen wie die Regierung ein ſolches Vorgehen ihrer Organe
rechtfertigen könne und was ſie zu thun gedeuke um den immer
heftiger anftretenden antiſemitiſchen Verhetzungen zu begegueu

Jtalien
Rom 6 December Jn der Kammer iſt die Debatte

a die Adreſſe als Autwort auf die Thronrede glatt ver
laufen
Barzilai Letzterer gegen den Dreibund und für die Errichtung
einer ſtarken Armee um ſich davon losſagen und die noch nicht

r Gebiete dem Vaterlande aus eigener Kraft erobern zu
önnen

Der hochoffiziöſe Folchetto ſchreibt Wenn auch die
jüngſten Allarmuachrichten ſich nicht beſtätigen ſo iſt die Geſund
deit des Papſtes doch nichts weniger als erfreulich

Velgien
Brüſſel 6 December Nach weiteren Privatbriefen ans

Boma wären beim Untergang der Expeditionen unter Biga
Jacques und Joubert 700 Perſouen darunter 24 Europäer
getödtet worden Ueber das Schickſal der Expeditionen van
Kerkhovens und Delcommnnes laufen beunruhigende Gerüchte um
Die Araber ſind derzeit die unbeſtrittenen Herren von Jnuer

Frankreich
e Paris 6 December So iſt denn doch endlich ein neues

Miniſterium zu Stande gekommen Ribot iſt der Mann
der das Kunſtſtück fertig gebracht hat Den Vorſitz und das
Aeußere hat Ribot das Jnnere und den Knltus Loubet die
Juſtiz Bourgeois den Unterricht Duputs die Fiuanzeu
Rouvier den Krieg Freycinet die Marine Burdean die
Arbeiten Viette den Handel Siegfried den Ackerban Develle
übernommen Die plötzliche Kabinetsbildung ruft Ueberraſchung
und Erſtauven hervor zumal thatſächlich die einfache Wiederkehr
des geſtürzten Kabinets Lonbet hergeſtellt iſt Die meiſten Blätter

afrika

für fortgefetzt offen Es verlantet Carnot habe periöulich die ſo
fortige Wiederherſtellung des alten Kabinets vorläufig gefordert
damit überhaupt ein Miniſterium vorhanden ſei Der neue
Handelsminiſter Siegfried ein reicher Geſchäftsmann iſt
Jsraelit und ſtammt aus Mülhauſen im Elſaß der Unterrichts
miniſter Dupuis war bisher Univerſitäts Profeſſor Beide ſind
gemäßigte Republikauer

Jm Paugama Ausſchuß ſchlepypt ſich die Vernehmung
augſam weiter ohne daß Wichtiges herauekommt

Amerika
Newyork 6 Deceuber Mit dem jeweiligen Verbote

der Einwanderung in die Vereinigten Staaten ſcheint
man wirklich Ernſt machen zu wollen Der jährliche Bericht des
Geueralſtabsarztes Wymann an deu Schatzſekretär befürwortet
ebenfalls daß während des Jahres 1893 jede Einwanderung ver
boten werde um den Ausbruch der Cholera zu verhüten der die
Chicagoer Weltausſtellung ſchädigen könute Es verlautet
daß der Schatzſekretär jenen Vorſchlag begünſtige Die Schiffs
ageunten proteſtiren uatürlich ſehr energiſch gegen ſolche Vorſchläge
Mit ihrer Annahme würden viele Dampferlinien völlig ruinirt

Sie lauſchte der Erzählung des haru

werden

Der Indenflinten Prozeß
Fortſetzung aus der 2 Beilage

6 December
Nach Eröffnung der Sitzung am Dienstag theilt Landgerichts

direkior Brauſewetter mit daß die geſtern vorgeladene Gräfin
Hohenthal erkrankt ſei

Zunächſt wird Polizeipräſident v Richthofen noch einmal
über ſeine Begegnung mit Herrn v Langen vernommen Er beſtrettet
daß Herr v Langen ihm geſagt habe er komme im Auftrage Ahl
wardts der unten warte und er Zeuge möge doch die Sache in die
Hand nehmen Das babe Herr v Langen vielleicht ſagen wollen aber
nicht geſagt vielleicht weil er Zeuge in der gauzen etwa 3 Minuten
dauernden Unterhaltung dem Herrn v Langen ein reſervirtes Verhalten
zeigte Der Name Abhlwardt ſei unr einmal genannt worden und zwar
von ihm Zeugen Jch habe ſo fährt Polizeipräſident von Richt
hofen fort meines Wiſſens geſagt daß er ſich doch an die Militär
verwaltung wenden müßte Ich hätte wenn ich mich auch auf die
Sache eingelaſſen hätte doch nichts weiter thum können gls die Sache
an die Militärverwaltung weiter zu geben da von dieſer Seite doch

Ohrfeigen verſetzte weil dieſelbe unvorſichtiger Weiſe eine
koſtbare Vaſe herabgeſtoßen und zerbrochen hatte

Obgleich Waſſiliſſa ein für ihre ſechzehn Jahre ſehr
ſtämmiges Mädchen war und obgleich der Zorn über dieſe
ſchmachvolle Behandlung ihr eine dunkle Röthe ins Geſicht
und Thränen in die Augen trieb ſo nahm ſie dennoch die
Züchtigung ruhig hin ihre Eltern und Voreltern waren
Jahrhunderte lang Leibeigene geweſen und ſo lag eine ſtumpfe
Unterwürfigkeit augeerbt in ihrem Blute

Platoff wollte eben zum dritten Mal die Hand erheben
als Ora mit ſchnellem Sprung im Zimmer erſchien Sie
hatte von draußen die Mißhaudlung ihrer geliebten Waſſiliſſa
geſehen und war zu deren Beiſtand herbeigeeilt

Jn ihren großen blauen Augen blitzte zornmüthige Ent
rüſtung als ſie erhobenen Armes zwiſchen ihren Onkel und
die Dienerin trat

Wage es uicht meine Milchſchweſter noch einmal anzu
rühren rief ſie Wie darfſt Du Dich unterſtehen meine
Waſſiliſſa die ich lieb habe zu ſchlagen Pfui Du grau
ſamer alter Mann

Sie ſtand bei dieſen Worten ſtolz und hochanfgerichtet
vor dem zurücktretenden Fürſten der ſich beſonders durch die
Bezeichnung alter Maun höchſt unangenehm berührt fühlte

Aber liebe Ora entgegnete er beſchwichtigend Du
weißt ſicherlich nicht daß Deine Waſſiliſſa eine meiner ſchönen
Vaſen zerbrochen hat da ſchau nur hin Sie iſt ein trägesunachtſames Geſchöpf und hat ihre Strafe unr der Ver
wöhnung zuzuſchreiben die ſie von Dir erfährt

Bei dieſen letzten Worten hatte ſeine Rede einen bos
der Abrechuung mit denen ſein die ein ſolches Unglück über
ſie gebracht hatten

Als am nächſten Morgen das Fräulein von Brian das
Privatzimmer Plaloffs betrat geſchah dies in dem Augen

haften und hämiſchen Ton angenommen
Fortſetzung folgt

für Halle und den Saalkreis

Es ſpracheu ohne Anträge zu ſtelleu drei Radikale und

8 December Nr 288
erſt die Grundlage zu weiterem Einſchreiten hätte gegeben werden
müſſen Jch hatte das Gefühl daß ich gewiſſermaßen als Vorſvann
für eine antiſemitiſche Sache gebraucht werden ſollte und da ich mich
in meiner Stellung ſelbſtverſtändlich dazu nicht konnte ſo
verhielt ich mich reſervirt Da ſich die Sache
und man mir gewiſſermaßen auch einen Vorwurf machen will
ſo wird es doch angezeigt ſein auch auf die Vorbereitung
der Broſchüre näher einzugehrn Ich war zunächſt im Zweifel über
den Zweck des Beſuchs und beauftragte nachher einen Beamten über
den Beſucher Erkundigungen einzuzieben Die Zeit war ja auch viel zu
kurz um etwaige Schritte einzuſeiten am Sonntag Mittag war Herr
v Langen bei mir und am Dienstag Nachmittag war die Broſchüre

o zugeſvpitzt hat

bereits veröffentlicht A Hertwig Jch richte an den Zeugen
die Frage Iſt bei der Unterredung mit Herrn v Langen in Erſcheinung

etreten daß es ſich um die Anzeige einer ſtrafbaren Handlung handelted v Richthofen Das glaube ich nicht RA Hertwig
ſt dem Herrn Zeugen der 4 56 der Str Prz Ordnung bekannt

wonach die Polizeibehörde bei Erſtattung einer Anzeige einer ſtrafbaren
Handlung bei der Staatsanwaltſchaft das Weitere zu veranlaſſen und
den Anzeiger zu Protokoll vernehmen hat Präſ Jch muß es
ablehnen daß der Vertheidiger einen hohen Beamten in dieſer Weiſe
examinirt zweifellos wird der Herr Polizeipräſident die Straſprozeß
ordnung kennen Vertheidiger Das iſt mir unerklärlich der Herr
ſteht hier nicht als Polizeipräſident ſondern als Zeuge

Herr v Langen und Herr v Richthofen ſuchen ſich über
die Einzelheiten ihrer Unterhaltung anseinanderzuſetzen und zu ver
ſtändigen v Richthofen bleibt dabei daß der Zeuge v Langen
ihm nicht geſagt habe Ahlwardt warte unten Zeuge v Langen ver
n wiederholt daß er dem Polizeipräſident geſagt re der Ver
aſſer ſei event bereit jede Veröffentlichung zu unterlaſſen wenn Herr
v R die Sache in die Hand nehmen wollte denn es handle ſich um
ſtaatsgefährliche Dinge Polizei Präſident v Richthofen Hätte der
Herr Zruge den Antrag geſtellt ihn zu vernehmen ſo hätte ich ihn an
den dienſtthuenden Kriminalkommiſſarius gewieſen oder aufgefordert
ſchriftlich einzukommen Der Polizei Präſident iſt nicht in der Lage
auf Wunſch eines Herrn den ich bis dahin nicht kannte ein Protokoll
aufzunehmen A Hertwig Die ganze Broſchüre hatte doch den
Charakter einer einzigen großen Strafanzeige und einer ſchriftlichen
Anzeige Angekl Jch habe tagelang mit der Sache gewartet und
der Aukunft des Herrn v Langen mit Ungeduld entgegengeſehen Herr
v Langen hatte auch die Hoffnung daß ſein Beſuch bei dem Polizei
Präſidenten von Erfolg ſein werde Schriftlich konnte ich mich nicht

an das Polizeipräſidium wenden denn der zweithöchſte Beamte des
Polizeipräſidiuais iſt kein Vertrauensmann für mich Ich weiß daß
Briefe welche an den Präſidenten gerichtet werden von ihm nicht felbſt
geöffnet werden Polizei Präſident v Richthofen Jeder Brief an
a wird wenn ich in Berlin anweſend bin nur von mir perſönlich

eöffnet
Erſter Staatsanwalt Dreſcher Gegen die betr verdächtigende

glanben nicht an den Beſtand des Kabinets und halten die Kriſis Aeußerung des Angeklagten iſt meinerſeits nicht Einſprache erhoben
weil ich weiter kommen möchte Hier werden ja fort und fort Ver
dächtigungen auf Sachverſtändige und Zeugen aufgehäuft Kein Be
amter kein Sachverſtändiger der nicht dem Angeklagten günſtig ausſagt
kommt ohne Verdächtigung fort Angekl Jch verwahre mich ganz
entſchieden dagegen den Herrn Polizeipräſidenten haben verdächtigen zu
wollen Präſ Jeder hat hier geſehen daß kein Zeuge kein Beamter
der hier nicht zu Gunſten des Angeklagten ausgeſagt hat ohne Ver
dächtigungen ſeitens des Angeklagten oder ſeines Vertheidigers fort
gekommen iſt Rechtsamvalt Hertwig überlaſſe das Urtheil
über die letzteren Aeußerungen des Herrn Präſidenten der in Angriffen
gegen die Vertheidigung mit dem erſten Staatsanwalt zu wetteifern
bemüht iſt dem Publikum Präſ Jch miß dieſe Bemerkung als
durchaus ungehörig zurückweiſen Solche Angriffe gegen mich werde
ich unter krinen Umſtänden dulden Jch bemühe mich die Verhandlung
in voller Ruhe zu führen

Zeuge Graf Hohenthal wird aufgerufen Präſ Es wird
von der Vertheidigung behauptet daß Sie in einem frinen Reſtaurant
ein Geſpräch eigener Art gehört haben Sie wiſſen wohl um was es
ſich handelt Ich bitte Sie Alles darüber mitzutheilen was Sie wiſſen

Zeuge Graf Hohenthal Es kann nur ein Erlebniß genſeint
ſein welches ſoviel ich mich entſinnen kann im Februar 1889 geſchrhen
iſt Jch begab mich gegen Mittag mit meiner Frau zu Borchardt Es
war im Vorderzimmer nur ein Tiſch von drei Herren beſetzt Wir
nahmen um gegenſeitig nicht zu ſtören an einem entgegengeſetzten
Tiſche Platz eine Frau las Zeüungen ich mußte wohl oder übel
dem Geſpräch meine Aufmerkſamkeit ſchenken welches etwas erregt
geführt wurde da mehrere Flaſchen Wein auf dem Tiſche ſtanden und
einer der Herren augenſcheinlich etwas ſchwerhörig war Einer der
Herren wurde als Herr Oberſt oder Herr Oberſtlieutenant titulirt
und dies erregte meine Aufmerkſamkeit da ich alter Soldat bin Das
Geſpräch der Herren drehte ſich um Armerlieferungen ich weiß nicht
mehr welcher Art aber die Tendenz des Geſprächs war wenig ver
trauenerweckend und derart daß ich mich entſchlotz dem Kriegsminiſterium
davon Mittheilung zu machen Beim Fortgange erkundigte ich mich
beim Kellner nach dem Namen der Herren und erfuhr daß es die
Fabrikanten Löwe K Kühne ſeien den dritten Herrn kannte der
Kellner nicht Jch begab mich nach dem Kriegsminiſterium wo
ich mit dem Dezernenten für Armerlieferungen ſprach Dieſer Herr
fand meine Mittheilungen ſo wichtig und intereſſant daß er noch
einen zweiten Herren herbeiholte Präſ Können Sie mir nicht
den Jnhalt des Geſprächs mittheilen das Jhre Entrüſtung erregte
Zeuge Ich babe dem Ereigniß damals ſo wenig Bedeutung beigelegt
daß es mir nicht möglich iſt Präſ Handelte es ſich um Armee
lieferungen Zeuge Jch kann es wirklich nicht ſagen Präſ
Wiſſen Sie genau daß das Geſpräch im Februar 1889 ſtattfand

euge Mit abſoluter Beſtimmtheit kann ich das nicht ſagen Präſ
er Vertrag der Regierung iſt vom 6 Januar 1889 Wiſſen Sie ob

es vor dieſem Jahre Zeuge Jch kann es nicht ſagen Ver
tbeidiger Dr Heriwig Herr Graf wiſſen Sie nicht od die Herren

verächtlich von der Armee ſprachen und auch davon daß es ſo leicht
fri die Offiziere zu täuſchen Zeuge Jch kam es nicht ſagen und
muß mich auf die beiden Herren im Kriegsminiſterium berufen viel
leicht können dieſe ſich der Einzelnheiten noch entſinnen Dr Hert
wig Haben Sie nicht noch anderen Perſonen Mittheilung gemacht
Zeuge Gewiß ich habe verſchiedentlich darüber geſprochen Ver
theidiger Auch mit dem Herrn v Wackerbarth Zeuge Ja
Oberſtlieutn v Glößnitz Es ſind viele Bemühungen gemacht worden
die Herren zu ermitteln es iſt bisher aber vergeblich geweſen da es
ſich micht um eine ſchriftliche Anzeige handelte Da Graf Hohenthal
nun erklärt daß er mit zwei Herren in Uniform geſprochen hat und
daß dieſelben zum Reſſort des Waffenweſens gehören ſo iſt es vielleicht
doch möglich die Herren zu ermitteln und wenn der Herr Präſident
geſtatten werde ich mich ſofort nach dieſer Richtung hin bemühen

Der Präſident geſtattet dies

Fortſetzung folgt
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1 Uhr Nachmittags Am Bundesrathstiſche v Bötticher
Das Haus iſt nur mäßig beſetzt Auf der Tagesordnung ſteht die
Jnterpellation der Centrumspartei welche ſich für eine
Reform der Handwerksgefetzgebung ausſpricht und zwar
hinſichtlich der Regelung des Lehrlingsweſens und des Ausbaues der
Jnnungen ſowie bezüglich der Regelung des Weſens der Abzahlungs
geſchäfte und des Hauſierhandels

Abg Hitze Cir begründet zunächſt die Interpellation betr die
Regelung des Lehrtingsweſens und des Ausbaurs der Jnnungen Die
vom Herrn Staatsſekretär des Jnnern unter dem 29 November 1891
gegebene Zuſage welche übrigens die Hauptwünſche des Handwerker
ſtandes auf Einführung des Beſfähigungsnachweiſes und der obligatoriſchen
Junnungen unberückſichtigt ließ iſt bis heute noch unerfüllt Wir fragen
deshalb wenn und was in dieſer Beziehung geſchehen wird wollen
aber damit keineswegs auf die ſchon erwähnten Hauptfordermngen des
Handwerkerſtandes verzichten Die Lage des Handwerkes iſt eine be

erliche es nicht ſo wie bisherdauerliche und auch mit den kannweiter gehe be e daß man die Jnnungen
heute als ö che rechtliche Korporationen anerkennt und ihnen

ihnen die zum gedechlichenſchwere Pflichten auferlegt hat während
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Handwerk Die Rechte der Jnnungen ſollen durch die Handwerker

voller Freiheit entwickeln kann Jnnungen nützen garnichts
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Wirken erforderlichen Rechte vorenthalten werden Die Handwerker
kammern welche der Herr Staatsſekretär ſ Z in Ausſicht ſtellte
können nur die Thätigkeit der Jnnungen ergänzen nie aber dieſelben
erſetzen Hoffentlich kommt die erwähnte Vorlage noch vor Auflöſung
des Reichstages von welcher man ja jetzt ſo viel ſprechen bört

Staatsſekretär von Bötticher Der Herr Vorredner bezeichnet
jetzt meine Darlegungen vom 24 November v J nicht als genügend
als ich dieſelben khat war man aber auf der rechten Seite des Hauſes
und auch in der Centrumspartei davon befriedigt nur auf der linken
Seite des Hauſes wurden entgegengeictzte Aeußrrungen laut Ich kann
nur verſichern daß die verbündeten Regierungen im letzten Jahre nicht
wüßig geweſen ſind die Organiſation des Handwerkerſtandes hat den
Gegenſtand eingehender Erwägungen und Erhebungen gebildet aller
dings hat eine definitive Porlage bisher noch urcht aufgeſtellt werden
können Beabſichtigt iſt die Organiſgtion des geſammten Handwerkes
mit Hilfe der Handwerkerkammern Dieſe Kammern von welchen wir
uns ſehr viel verſprechen ſollen obligatoriſche Befugniſſe hinſichtlich
der Beaufſichtigung des Lehrlingsweſens der Abgabe von Gutachten
der Berichterſtattung c erhalten dazu auch umfaſſende fakultative Be
fugniſſe namentlich auch in Bezug auf Einſetzung von Prüfungsaus
ſchüſſen und dergl Es beſteht bei den verbündeten Regierungen in
keiner Weiſe das Beſtreben die Jnnungen aus der Welt zu ſchaffen
oder ihnen des Leben zu erſchweren Jm Gegentheil wir wollen ſie
nach Möglichkeit gekräftigt ſehen Zu den Fragen der Interpellation
haben die verbündeten Regierungen noch keine definitive Stellung ge
nommen da eben noch keine Vorlage gemacht worden iſt Ich bitte
zur gründlichen Vorbereitung einer ſolchen uns die genügende Zeit zu

Abg Dr Buhl natlib Die Einführung von Zwangsinnungen
iſt für weine Partei unannehmbar da wir überzeugt ſind daß das
Handwerk davon keinen Nutzen ſondern viel ſchwere Beläſtigung habe
Für Handwerkerkammern würden wir eintrefen doch darf der Rahmen
derſelben nicht zu eng gezogen und muß vielmehr das geſammte Klein

er zuſammengefaßt werden Die Hauptſache der neuen Organi
ation wird die Regelung des Lehrlingsweſens ſein denn nur durch

eine tüchtige Lehrlingserziehung kann das Handwerk noch etwas erreichen
Jm Großbetrieb verſchwindet der Lehrling bereits und wird zum
jugendlichen Arbeiter Jn meiner Fern hat ſich in dieſer Beziehung
die Thätigkeit der Gewerbevereine als ſehr nützlich erwieſen Wir
ſagen alſo keine Zwangsinnungen ſondern nur gründliche Lehrlings
ausbildung und Lehrlingserziehung kann dem Handwerk helfen

Abg Ackermann konſ Die vorjährige Erklärung des Herrn
Staatsſekretärs hat in den Handwerkerkreiſen wegen der unbedingten
Ablehnung der Forderung nach Einführung des Befähigungsnachweifes

Mißſtimmung hervorgerufen und die Ankündigung einer neuen
rganiſation der Handwerkerkammern hat dieſe Mißſtimmung nicht

beſeitigen können Durch die geplante Uebertragung der Beaufſichtigung
des Lehrlingsweſens auf die Hankwerkerkammer würden den Jungen

Das wäre zu bedenken Vor Allem
wird es ſich aber darum handeln welche Koſten ſollen denn den
Jnnungen durch die Handwerkerkammern erwachſen und welche Gerecht
ſame ſollen von den Jnmingen auf die Handwerkerkammer übergehen
Die neue Vorlage wird ja wenn ſie kommt auch von uns gewiſſenhaft
geprüft werden aber ich kann heute ſchon ſagen daß meine volitiſchen
Freunde nicht geneigt ſind einer neuen Organiſation des Handwerks
auf Koſten der Jnnungen zuzuſtimmen Jm Königreich Sachſen be
ſtehen heute bereits Gewerbekammern die ſich ja auch bewähren aber
ſie werden doch nur in Verbindung mit den Handelskammern zur Ab
gabe von Gutachten benützt Jch muß es aufrichtig beklagen daß die
vom Herrn Staatsſekretär angekündigte Geſetzesvorlage aller Wahr
ſcheinlichkeit nach in dieſer Seſſion nicht mehr an den Reichstag ge
langen wird Die Handwerker würden dann doch wenigſtens den
guten Willen der Reichsregierung ſehen ihnen zu helfen So da gar
nichts kommt muß die Mißſtimmung in den Handwerkerkreiſen natur
gemäß immer mehr wachſen

Staatsſekretär von Bötticher Die verbündeten Regierungen
ſind gewiß bereit im Jntereſſe des Handwerkes zu thun was ſie
können aber es handelt ſich hier erwieſenermaßen um eine Materie
die recht große Schwierigkeiten bietet wenn man nicht einfach auf das
Rezept Beſähigungsnachweis und obligatoriſche Jnnung ſchwört
Dieſes Rezept hat aber auch außerordentlich zahlreiche Gegner im

kammern nicht eingeſchränkt werden es ſoll nur auch für diejenigen
Handwerker welche nicht in den Jnnungen vertreten ſind eine Organi
ſation geſchaffen werden Die bezügliche Vorlage ſoll ſo bald wie
möglich an den Reichstag kommen

Abg Nickert freiſ Jch muß offen geſtehen daß ich mir auf
Grund der Mittheilungen des Herrn Staatsſekretärs ſchlechterdings
noch kein Bild von den geplanten Handwerkerkammern machen kann
Sollen dieſelben neben den Jnnungen ſtehen dieſelben erſetzen oder
ſollen ſie über denſelben ſtehen Nachdem die verbündeten Regierungen
ſich einmal gegen Zwangsinnungen und gegen Befähigungsnachweis
ausgeſprochen hätte ſie auch darauf verzichten ſollen die Zünftler die
doch im Handwerk die Minderhrit bilden durch Brocken zu befriedigen
Die Zünftler ſind doch nicht zufrieden Wie weit mit der Bevor
rechtung der Jnnungen gegangen wird beweiſt der Fall der Berliner
Gaſtwirthsinnung zu deren Gunſten die ſämmtlichen Berliner Gaſt
wirthe belaſtet werden obgleich der Jnnung mir wenige Wirthe an
gehören Jn Leipzig hat die Barbierinnung Maximalpreiſe aufgeſtellt
und die Kreishauptmannſchaft hat Beſchwerden die hiergegen erhoben
ſind abgelehnt Sogar der Kreuzztg iſt das damals zuviel geweſen
Zu ſolchen Zuſtänden kommen wer mit ſolchen Geſetzen Das Hand
werk hat immer noch einen goldenen Boden aber nur wenn es ſich in

Preußiſcher Handelsminiſter Freiherr von Berlepfch ſtellt einige
dom Abg Rickert über die Berliner Gaſtwirthsinnung gegebene Zahlen
richtig Die Vorlage betr die Handwerkerkammern iſt allerdings in
der Ausarbeitung begriffen Bei dem heutigen Stande der Dinge
konnten aber nur die allgemeinen Umriſſe gegeben werden Jch hoffe
auch dieſelben werden vor der Hand genügen

Abg Metzner Ctr Für das Handwerk muß unbedingt und
ſchnell etwas geſchebhen namentlich angeſichts des Zerſtreuungsprozeſſes
im wirthſchaftlichen Leben und des lawinenartig anſchwellenden Prole
tariats Eine kraftvolle Organiſation des Handwerks iſt dringend
erforderlich es kommt nicht ſowohl auf die Form dieſer Organiſation
als darauf an daß dieſelbe dem Handwerk Schutz gewährt Jn dieſer
Hinſicht beſteht in Handwerkerkreiſen allerdings wenig Vertrauen zu
der von der Regierung in Ausſicht genommenen Organiſation durch
Handwerkerkammern

Abg Auer Soz Gerade unter dem Zünftlerthum iſt es mit dem
Lehrlingsweſen am ſchlimmſten beſtellt wie man aus den Berichten
der Fabrikinſpektoren erſehen kann Wichtiger als Handwerkerkammern
iſt die Errichtung von Arbeiterkammern denn die bisherigen Arbeiter
organiſationen können noch immer polizeilich unterdrückt werden Ich
will übrigens anerkennen daß in den letzten beiden Jahren die Drang
ſalierung und kleinliche Quälerei der Arbeiterorganiſationen etwas nach
gelaſſen hat abgeſehen vom Königreich Sachſen wo es immer noch
beim Alten iſt Die Handwerker drohen gern mit der Sozialdemokralie
wenn ihnen der Befäbigungsnachweis der übrigens in die Rumpel
kammer gehört nicht zugebilligt werde Nun in dem Muſterlande des
Befähigungsnachweiſes in OeſterreichUngarn blüht die Sozialdemokratie
daß es eine Luſt iſt

Abg Bachem Ctr Der Abg Bebel hat neulich den großen
Kladderadatſch für Ende dieſes Jahrhunderts prophezeit indeſſen früher
hat er dergleichen Prophezeinngen doch mit viel mehr Emphaſe vor
gebracht Herr Bebel iſt inzwiſchen ſchon viel älter und wohlhabender
geworden und hat es nun auch nicht mehr ſo eilig mit dem großen
Kladderadatſch Heiterkeit Was die Andeutungen des Herrn Staats
ſekretärs über die Handwerkerkammern betrifft ſo finde ich es dankens
werth daß in dieſe Organiſation nur Handwerker und nicht auch
Großinduſtrielle aufgenommen werden ſollen Als ſelbſtverſtändlich
ſetze ich es voraus daß in den Handwerkerkammern die Jnnungen
maßgebend ſein müſſen Die Ordnung des Lehrlingsweſens iſt aller
dings im ganzen Handwerk die wichtigſte Frage wird dieſe glücklich
gelöſt dann iſt für das Handwerk die Hauptſchlacht geſchlagen Die

noch kommen Meine politiſchen Freunde haben lange gekämpft für
den Arbeiterſchutz bis ihre bezüglichen Forderungen erfüllt worden
ſind ſie werden auch für den Handwerkerſchutz ſo lange kämpfen bis
dieſer erreicht worden iſt Der Handwerker wird in der Stellung die
wir ihm geben wollen nie Sozialdemokrat ſein können Das wiſſen
auch die Sozialdemokraten ſehr wohl und deshalb ſtreben ſie darnach
die Handwerker zu Proletariern zu machen Ich hoffe daß es uns im
Verein mit der konſervativen Partei gewiß gelingen wird dem Hand
werk die ihm r Stellung zu geben

Abg Goldſchmidt freiſ Ich halte es doch für durchaus ver
fehlt immerfort vom Niedergange des Handwerks zu ſprechen man
ſchädigt damit nur deſſen Kredit Das Handwerk kann durchaus wieder
in die Höhe kommen wenn es nur nicht unnöthig beläſtigt wird

Abg Joe ſt Soz meint in dem Kampfe gegen das Großkapital
könne das Handwerk trotz aller Organiſation für die Dauer nie und
nimmer beſtehen Mit dem Handwerkerſchutzgeſetz welches Abg Bachem
verlangte würden die Handwerker gerade ſo unzufrieden ſein wie die
Arbeiter mit dem Arbeiterſchutzgeſetz

Abg Möller natlib betont daß die geplante Organiſation des
Handwerks das geſammie Kleingewerbe umfaſſen müſſe damit würden
die Handwerker vor allen Dingen aus den Händen der Agitatoren ge
riſſen und zu feſtem Zuſammengehen vereint Auch auf dem Gebiete
der Fortbildung würden die Handwerkskammern mitzbringend wirken

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſnr Das Hand
werk iſt zurückgegangen da deſſen Organiſation zu einer Zeit zerſtört
wurde two es derſelben am meiiten bedurfte bei der Einführung der
Dampfmaſchine Jetzt da die Ausſicht beſteht daß das Handwerk ſich
die neueren Erfindungen nutzbar machen kann insbeſondere die Elek
trizität iſt es Zeit ihm eine Organiſation zu geben

Abg Bebel Sozd verwahrt ſich dagegen Großfabrikant und
woblhabend zu ſein und beſtreitet daß dem Handwerkerſtand durch
Nutzbarmachung von elektriſchen Motoren geholfen werden könne Voll
ſtändig verſchwinden werde allerdings das Handwerk auch unter der
heutigen Geſellſchaftsordnung nicht allein der Handwerker werde eine
anz andere Stellung gewinnen Die heute ſo ſehr empfohlene Organi
ation werde auch kein ſicheres Fundament für das Handwerk bilden
ſondern nur Flugſand ſein der von den Wellen fortgeſchwemmt wird
aber kein Damm gegen die Sozialdemokratie

Die Debatte wird geſchloſſen Auf Befragen theilt der Präſident
mit daß die neuen Steuervorlagen dem Reichstage zugegangen
nd Sitzung wird auf Mittwoch vertagt Kleine Vorlagen und
nträge

Lonales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 December
Städtiſche Kommlſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 8 December er Nachmittags
5 Uhr im Magiſtrats Sitzungs immer

Tagesordnung
Aufhebung von Bemängelungen einer Rechnung
Nachbewilligung für Baggerarbeiten

das Siechenhaus

Kanalbau im Süden der Stadt und Koſtenbewilligung
Zuſtimmung zu einem Vertrage mit dem Herrn Amtsrath Nagel
Weiterer Antrag zu dem gedachten Vertrage
Uebernahme von Stempelkoſten für das Waſſerwerk
Penſionirung einer Lehrerin
Sonſtige Eingänge

Der Fürſt von Schwarzburg Nudolſtadt iraf heute Vormittag 10 Uhr 8 Min auf dem hiſgen Bahnhoſe ein Der Auf
euthalt hierſelbſt dauerte 1 Stunde und 27 Minuten

Eine Aufſehen erregende Operation Der Chirurg
Profeſſor Dr Krauſe welcher ehemals als Privatdozent an der
Univerſität Halle zu unſern Mitbürgern zählte und jetzt Leiter
der chirurgiſchen Abtheilung des Altongaer Krankenhauſes iſt hat
daſelbſt an einem amerikaniſchen Staatsbeamten eine in der medi
ziniſchen Welt Aufſehen erregende Operation durch welche
Geſichtsſchmerz beſeitigt werden follte durch Aufmeißelung der Schädel
decke und Löſung des den Schmerz verurſachenden Nervs erfolgreich
vorge nommen Das Befinden des Patienten iſt vortrefflich

Die Köſener kirchliche Konferenz tagte geſtern Nachmittag
im Prinz Carl unter Vorſitz des Herrn Paſtor Schollmeyer
Dingelſtedt Herr Paſtor Knuth Halle hielt einen Vortrag über
das Beichtweſen in der evangeliſchen Kirche Es folgte weiter eine ein
gehende Beſprechung über die gegenwärtige Gefahr der evan

eliſchen Kirche und ihre Abwehr Die Verſammlung ſprach
abei einmüthig ihre Zuſtimmung zu der Erklärung des Central Vor

ſtandes der Freunde der poſitiven Union in Berlin in Angelegenheiten
Harnack s ſowie ihren Dank aus für den bezüglichen Erlaß des Evan
genliſchen Oberkirchenrathes an die General Superintendenten

Die Handelskammer zu Halle a S iſt in den Stand geſetzt
über eine große Reihe ausländiſcher Firmen Auskunft zu ertheilen
Dieſelbe iſt infolgedeſſen bereit den mit dem Auslande in Verkehrs
beziehung ſtehenden Firmen des dieſſeitigen Bezirks vertraulich zu er
kennen zu geben was ihr über zweifelhafte ausländiſche Firmen bekannt

eworden iſt Die betreffenden Mittheilungen können innerhalb der
Dienſtſtunden in den Geſchäftsräumen der Handelskammer entgegen
genommen werden

Zur Warnnng Aus verſchiedenen Grundſtücken der Hagen
ſtraße wurden heute Morgen die Frühſtückskörbe und Beutel
ihres Jnhalts an Backwaaren beraubt

Ein Liebeedrama hat geſtern in den Fluthen der Saale ſeinen
Abſchluß gefunden Gegen Mittag wurde nämlich an der Gimritzer
brücke der Leichnam eines jungen Mädchens Emma Leonhardt
deſſen Eltern am Böllbergerweg wohnen follen aus der Saale gezogen
Wie es heißt hat ſie ſich zuſammen mit einem unbekannten
Manne deſſen Leiche bisher nicht aufzufinden war das Leben
genommen

Ein ehrlicher Finder Wenn in der gegenwärtigen für die
Armuth ſo ſchweren Zeit ein Arbeitsloſer ein Portemonnaie findet das
mit der für ihn gewiß beträchlichen Summe von 74 Mk gefüllt iſt ſo
mag die Verſuchung wohl fühlbar genug an ihn herantreten den Fund
für ſich und ſeine Familie zu verwerthen Um ſo mehr verdient es
Anerkennung wenn das Gefühl von Recht und Pflicht gegenüber der
Verſuchung die Oberhand behält Ein ſolcher Fall liegt vor Der
Hausſchlachter Dauer aus Giebichenſtein überbrachte geſtern eine
Sonnabend verlorene Börſe nachdem er aus dem General Anzeiger
die Adreſſe der Verliererin in Erfahrung gebracht hatte Seinem
Wunſche daß wie der Verluſt ſo auch das Wiederfinden bekannt ge
geben werde entſprechen wir um ſo lieber als ſeine Motivirung

Damit man ſehe daß die Giebichenſteiner nicht ſo ſchlecht ſeien wie
man ſie ſo oft mache von ſeinem Lokal Patriotismus Zeugniß ablegt
dem man ſchwerlich ſeinen Beifall verſagen wird

Tragiſcher Ansgang Am Sonnabend Vormittag wurde wie
wir bereits mitgetheilt haben in der Wohnung des Arbeiters Fabian
Schmidtſtraße 10 der Jahr alte Säugling des Genannten durch
die Unvorſichtigkeit eines zwei Jahre alten Schweſterchens welches in
Abweſenheit der Mutter einen Topf aus dem Ofen zog mit kochend
heißer Milch derartig überſchüttet daß das zarte Weſen ausgedehnte
und ſchwere Brandwunden erlitt welche ſeine Unterbringung in die
Königl Klinik erforderlich machten Dort iſt dasſelbe heute Morgen
an den Folgen der Verbrennung nach ſchrecklichen Qualen verſtorben

d Unglücksfall Geſtern Nachmittag wurde vor dem Steinthor
die Arbeiterin B von hier auf dem Trottoir von einem herrenloſen
roßen Hunde derartig angefallen daß ſie zur Erde niederſtürzte und
ich einen Armbruch zuzog

Aus dem Vereinsleben
b Der Jnnungé Ausſchuß zu Halle beruft die Delegirten und

S O h

angekündigte Geſetzesvorlage muß aber bald und zwar in dieſer Seſſion Stellvertreter ſowie die Vorſtände und Mitglieder der ihm angeſchloſſenen

Jnnungen zu einer am Donnerstag Abend in Mars la Tour ſtatt
findenden außerordentlichen Verſammlung Gegenſtände der Tages
ordnung ſind 1 Errichtung eines Fortbildungsunterrichts für den Meiſter
ſtand und Mittelbewilligung 2 Stellungsnahme zum Genoſſenſchafts
weſen 3 Gewerbe und Handelskammern 4 Gewerblicher Schul
unterricht 5H Sterbekaſſenangelegenheit

Der Narnrwiſſenſchafttiche Verein für Sachfen und Thü
ringen hält am morgigen Donnerstag Abend im Saale von Stadt
Hainburg den zweiten öffentlichen Vortrag ab in welchem Herr Pro
feſſor Dr Freiherr von Fritſch Ueber Vulkane prechen wird
Näheres iſt aus dem Jnſeratentheile der heutigen Nummer erſichklich

g Thüringer Vezirks Verein deutſcher Jngenieure Jnder geſtern abgehaltenen Eino hielt der Direktor der hieſigen ſtädtiſchen

Gas und Waſſerwerke Herr Schreyer einen eingehenden Vortrag
über Lichtmeſſungen mit Vorführung von dazu verwendeten
Apparaten

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpen Verein Sektion
Bau In der am 3 d M ſtattgefundenen Sitzung hielt Herr Prof

r Lindner einen Vortrag über ſeinen diesjährigen Aufenthalt in
Ehrwald Nachdem vom Vorſitzenden erſtatteten Jahresbericht tritt
die Sektion in das neue Jahr mit einem Beſtand von 148 Mitgliedern
Der Vorſtand ſetzt ſich für 1893 folgendermaßen zuſammen Prof
Dr Wangerin 1 Vorſitzender Prof Dr Dorn 2 Vorſitzender
Dr Walther Schultze 1 Schriftführer Bibliothekar Dr Perlbach
2 Schriftführer Rentier Thiele Kaſſierer Buchhändler Niemeyer und
Kaufmann Guido Müller Beiſitzer

a Cigarrenköpfchen 2 ammler Verein Jn der vorgeſtern ſtatt
gehabten Jahresverſammlung konnte infolge des günſtigen Ergebniſſes
für die an den Verein abgelieferten und zum Verkauf gebrachten
Cigarrenabfälle c der Beſchluß gefaßt worden 60 Kindern eine Weih
nachtsfreude zu machen Die diesjährige Weihnachtsfeier ſoll in üblicher
Weiſe am 2 Weihnachtsfeiertag Vormittags 11 Uhr in der Tulpe
ſtattfinden

Aus der Umgebung
Zörbig 6 December Uebel erginges dem Gärtnergehülfen

Sperling von hier Als derſelbe vor einigen Tagen von einer bei
der Stadt gelegenen Bockwindmühle Mehl holen wollte gerieth er in
der Dunkelheit ſo nahe an die Flügel der Mühle heran daß die von
ihm mitgebrachte Karre von denſelben ergriffen und zur Seite ge
ſchleudert wurde Hierbei erhielt der Unachtſame einen Schlag gegen
das rechte Bein und erlitt eine derartige Verletzung daß er nach der
Klinik in Halle gebracht werden mußte

Helbra 6 December Unfall Die ledige Arbeiterin Hedwig
Hendroſchka welche bei dem Oekonom B hierſelbſt in Dienſten
ſteht ſtürzte in der Scheune von der Panſe infolge Brechen eines Brettes
etwa 15 m tief auf die Tenne und erlitt außer einen Armbruch noch
verſchiedene andere Verletzungen

Freyburg 6 December Ab in die Verſenkung Jn nicht
eringen Schrecken winden die Mitglieder eines hieſigen Geſang
ereins verſetzt die zur Hauptprobe verſammelt waren und Aufſtellung

auf der Bühne genommen hatten Kaum hatte der Dirigent das Zeichen

die ſich in letzter Zeit angeſammelt haben
werden um damit zu räumen

außergewöhnlich billig verkauft

zum Begim des Geſanges gegeben als das Podium zuſammenbrach
und die ganze Geſellſchaft in die Tiefe verſchwand Glücklicherweife
trug niemand gefährliche Verletzungen davon

Kleine Chronik
Koburg 8 December Raben Eltern Hier wurde die

ruchloſe That eines Elternpaares entdeckt das ſeinen 10 jährigen Knaben
ohne Kleidung Monate lang in einer kalten Kammer auf dem nackten
Fußboden hatte nächtigen laſſen Das übel zugerichtete Kind wurde
den Rabeneltern entzogen

Rom 6 December Ermordung eines Prieſters Der
Prieſter in Roſeto Valfortore Donato Capobrianco ein
Greis von 73 Jahren der allein den alten Palaſt ſeiner Familie be
wohnte wurde das Opfer eines Raubmörders Dieſer erdroſſelte
den Greis mit einem Strick erbrach dann den Geldſchrank des Prieſters
und raubte 9000 Lire in baarem Gelde 200000 Lire in italieniſcher
Rente und ein Contocorrentbuch über 16000 Lire auf die Bank von
Sanſevers Ein des Verbrechens verdächtiger Menſch wurde verhaftet

Verviers 6 December Einbruch Unbekannte Diebe
drangen Nachts in die hieſige Stationskaſſe und raubten eine
große Geldſumme

Antwerpen 6 December r DasMaus untergegangenWalfiſchboot Helena iſt mit Mann un
38 Perſonen ſind ertrunken

London 6 December Von Seeräubern entführt Nach
einer Meldung aus Tonking ſchleppten Seeräuber 80 Frauen und
Kinder fort um ein bedeutendes Löſegeld zu erpreſſen Die zu ihrer
Befreiung ausgeſandten Truppen fanden die Gefangenen in einer Ge
birgshöhle welche von den Räubern verſchloſſen worden war durch
Kohlendämpfe erttickt vor

Tanger 6 December Ermordete Familie Am l d M
wurde eine aus ſechs Perſonen beſtehende jüdiſche Familie von
einem Franzoſen ermordet Das Motiv zu dem Verbrechen ſoll die
un erwiderte Liebe des Mörders zu der älteſten Tochter des
Mannes geweſen ſein

Telegramme und letzte Uach richten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 7 December 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn ſämmtlichen
Wahlkreiſen der Stadt werden heute gleichzeitig 9 Proteſt
verſammlungen gegen die Militärvorlage ſtattfinden Für
nächſten Sonntag iſt dann eine große ſozialdemokratiſche
Agitationstour im Niederbarnimer Kreis geplant

S Potsdam 7 December 12 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Kaiſerpaar
iſt um 11 Uhr Vormittag von der Wildparkſtation nach Hannover
abgereiſt

9 Spandan 7 December 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nachdem in den
Artilleriewerkſtätten insgeſammt 900 Mann entlaſſen
worden ſind wird nunmehr auch in den Feuerwerks
laboratorien mit Perſonalreduktionen vorgegangen

Wien 7 December 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Seit geſtern herrſcht
hier ſtarker Schueeſturm desgleichen in Böhmen Mähren
Schleſien und Ungarn wo größere Verkehrsſtockungen ein
getreten ſind

L Paris 7 December 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das hier cirknlirende
Gerücht daß Baron v Reinach nicht todt ſondern flüchtig
fei findet neue Nahrung in dem Umſtande daß die angeordnete
Erhumirung der Leiche aus unbekannten Gründen bisher that
ſächlich unterblieben iſt

Waſſerſtände Am 7 December Halle unterhalb 1,64
Trotha 1,18 6 December Calbe Oberpegel 1,26 Unter
vegel 0,20 Dresden 1,56 Magdeburg 0,54

2 x /m mm m

Brummer Benjamin
23 Gr Vlriohstrasse 33
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Nlufſen Boas Pelzgarnituren
Hase n Grebes alle anderen Pelzarten

General Anzeige Salle und den Saalkreis
W r I

sehr grosse Auswahl

einfachster bis

elegantester Artikel

s December

p lobenſſaſ o
Untere Leipzigerstr 103

Aecht goldene
Armbänder und Brochen

o

wie vorſtedende Abbildung

zuſammen 20 Rlk
Andere Muſter in reichhaltigſter

Auswahl bis zum feinſten Genre von

25 k bis 300 Mk
empfiehlt

Gold u Silberwaaren Bijouterie
waarenfabrik

Grösstes Specinlgeschüäſt
der ProviuzLiebenauerſtraße 25
Ecke Pfännerhöhe

Hie Hummen
welche noch immer nicht alle werden laſ
ſen s vorreden daß neue gute Singer
e Nähmaſchinen 80 Mark

S koſten während ich ſolcheS in Folge der heutigen techni
ſchen Vervollkommnungen
hoch agantzent 50 Mk

allerbeſte
Ho MaſchineHohenzollern n
58 nk liefere Garantie 3 Jahre

in 14tägige Probezeit Ausführ
liche Preisliſten gratis und franco

Leopold Hanke gar
Nähmaſchinenfabrik gegründet 1879

Lieferaunt deutſcher Frauen Vereine

Koschep IlDrima Fett u Bratgänſe
De Gänſekleitn
Enten 2e Tägl friſche Berliner Fleiſch
und Wurſt Waaren auch warme
Würſtchen empfiehlt

B Jacobi Töpferplan 10
Steyriſcher Kränterſaſt

Ek
nnd Halsſchmerzen Huſten Keuch
huſten Heiſerkeit Nur allem ächt zu
haben in der Löwen Apotheke
Halle a S1 Flaſche 1 Mark

Bruno Freitag
Halle a t

ge
Wirthschafts Schürzen

In grosser Auawan
zu

jeder Preislage
von

2,80 die Robe
an

Schürzen

Sächsisoh Thüringische
Aetien Gesellschaftfür Braunkohlen Verwerthung

e er Bruer e rin ge tenfrei Gelass Halle 62 Centner
Die Briketts der Geube von der Heydt haben ſich in den früheren Jahren grofjer Veliebtheit erfreut
Die neue Fabrik nach einem vorzüglichen Syſtem eingerichtet liefert das deufbar Veſte an Form Feſtigkeit und

Beſtändigkeit der Brikets welche geruchlos mit hohem Heizeffekt verbrennen und wenig Aſche hinterlaſſen

Die Brikets tragen die Marke S TBeſtellungen werden auf der Grube von der Heydt und im Halle ſchen Comptoir Brüderſtraße 16 n

Halle a im December 1892

Saächsisch Thüringische Actien Gesellschaft
für Braunkohlen Verwerthung

ſäustay ühſig
macherHalle ae nt Leipz Str

empfiehlt
ſein großes Lager

goldenen und ſilberner
Herren u Dameuuhren

I Herren Cyl Rem v 10 A6 an
Damen Cyl Rem v 154 an
Echt goldene Damen Remontoir

mit Kette von 30 an
Negulateure von 12 an
Nickel Wecker von 3 an
Beamten Wecker 5

Neelle Garantie
leiſte ich fur jede Uhr

2 Jahre
Repuaruturen

prompt ſchnell und billigſt unter
1 jähriger Garantie

J Gustav Uhlig

Pfannkuchen Spritzkuchen

täglich friſch bei
Max Jäger Merſeburgerſtr 42

0000000000
Senſationelle Neuheit

Aerztlich empfohlen
Die von mir erfundenen geſetz

lich geſchützten Cerfeiſwisß
und Stäbe zeichnen ſich durch
abſolute Unzerbrechlichkeit Bieg
ſamkeit u Leichtigkeit aus ſindleicht und theilweiſe zu öffnen

verurſachen keinen Druck Alle
davon angefertigten Corſets ſind
allen Damen beſonders leiden
den und für Kinder ärztlich
angelegentlichſt empfohlen Alte
Corſets werd mit der Neuheit
verſehen Tadelloſer Sitz wird
garantirt Allein zu haben bei

Martha Runge
C 6

n m 5000000 U

Du G

e Gegen Mgemeiſen j Albin Hentze Halle a S 39 Sehneerstr 5
h Bee egenn agenleiclen 9 e wo henGutsötzende un Darmkatarr von über Neue endung ist eingetroſtenraschender Wirkung vorzüglichzchmeckend und bvillig ist Mei Geschnitzte IIolze T S O J i eteeren en h Folirats waaren zu Stickereieno rnber äu 3 kontrollirt durch s L be passend Foine RauchS in großer Auswahl S I Antersuehnngsanstalt für Nab tische Rauchserviceim rungs und Genussmittel Erlangen Sehi äC 4 k I von der Weinbauversuehsstation chirmständer Salons onCUFSWASATen AuSVerKAl e re tische Schreibzeuge0 2 tS a d Gramowskſ e Liebau ſchen Coneursmaſſe des Naturheilverfahrens angewandt Zeitnmgsmappen Oarderobe

Gr Steinſtraße 9 I nd emptohlen h Lnter ine m Handtuch u Scmlüssolhalter
W S u Glas oder im Fasss Tabaks und Cigarrenkastenper liter e Kartenpressen Uhrhalter Pho2 e e tographierahmen Kunstgusswaaren als Schrethb
Mehlverkaufastelte der Ammendorter MühleuwerkKe

Manöfelderſtraße 4
Garantirt reines Roggenmehl

Leipzi

Zum Backen
ausgezeichnete feinſte

e Butterreine NaturbnutterF II re Gr Ulrichſtraße 24

Rennfthierfelle

bei Jul Bethge Paul Kegel
Theodor Stade F H WeberR Arnöt kRlehnrad Heinze Jullus
Hoffmann JohannesKratz Gustay

Preisser Franz Se humannBeſte Qualität Billigſte Preiſe

2euse Uhrhalter Briefbeschwerer Rahmen etc
Preise sehr billig

Café GliüiKleiderfchränke thürig 4 Mk 2thür 6Mk Waſchtiſche 2 Mk kl Tiſche
1 Mk Beitſtellen m Matratze hochf
Plüſchgarnituren in gr Auswahl

Thorftraße 36

59
I

Damen Lese und Ranchzimmerff Biere vom Fafſ gutgepfle te Weine 2e empf ſich gleichz zur prompt
Ausführung von Beſtellungen auf Torten Aufsätze Eis ete in größter Auswahl

Beruburgorſtraße 9
Ecke des Mühlwegs

Alle Arten Polſterarbeiten Stuben
tapezieren ſauber und billigſt

Kl Klausoſtr 14 part
verleiht vom 1 Oftober ab

a 2,50 Mark

Weihnachts Ausverkauf von Wollwaaren
L Dannenberg Herreneotrasse 7

Christian Voigt Halle aS
Grösstes Special Geschäft emaillirter Haushaltungs Geschirre

empfehlen zu ſehr billigen Preiſen

Burghardt r BecherErſtes Geſchäft

gerstrasse 83
am Thurm

Emaillirtes aber kleine komplette KüchenEinrichtungen kleine Kochmaſchinen Kaffee Serviee e
in ſehr großer Auswahl ſowie großes Lager in dekorirten Gegenſtänden zu Weihnachts Präſenten paſſend

Zweites Geſchäft

Gr Ulwichstrasse 85
2 Haus von dex Promenade

2

e
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